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Die Feuerwehr stellt sich vor! 
 
Zugskommandant René Schiller 
 
Renè Schiller trat 1994 in die Freiwillige Feuerwehr St.Georgen ein. Von 2001 – 2003 war 
er Jugendbetreuer und von 2003 – 2007 als Gruppenkommandant tätig. 2007 übernahm er 
die Aufgabe des Zeugmeisters und schließlich 2016 das Amt des Zugskommandanten. 
Beruflich arbeitet Renè bei der Firma Spar als Haustechniker. Sein Hobby ist 
Motorradfahren und er lebt in einer Partnerschaft.  

e-mail: zeugmeister@ff-stgeorgen.at       
                                     
 

 
 
 
 

 

 
 
 

Sachbearbeiter Feuerwehrmedizinischer Dienst 
 
Gerald trat 2015 in die Freiwillige Feuerwehr St.Georgen ein. Er brachte durch 
seine Vordienstzeiten in Mödling und Kasten bzw. durch seine Funktionen im 
Abschnitt und Bezirk einiges an Erfahrung mit. 2016 übernahm Gerald das Amt 
des Sachbearbeiters für den Feuerwehrmedizinischen Dienst. Beruflich arbeitet 
Gerald am Magistrat in Wien. Sein Hobby ist Mountainbiken und er ist verheiratet.  
 
e-mail: fmd@ff-stgeorgen.at                            
 

 
 
 
 
Eingeteiltes Feuerwehrmitglied 
 
Sebastian Uitz trat 2010 in die Feuerwehrjugend St.Georgen ein und wurde 2014 in den 
Aktivdienst überstellt. Beruflich arbeitet Sebastian als Mechaniker bei der Firma 
Rosenbauer. Sein Hobby ist Fußball spielen und er ist alleinstehend. 
 
 
 
 
 

 

Sicherheitstipps für die Grillzeit 

Die Gefahren beim Grillen werden sehr oft unterschätzt, daher kann manch nettes Grillfest auch fatal enden. 
Wenn man bedenkt, dass Flammen ca. 800 ° C, die Grillkohlenglut etwa 500 °C, das Grillergehäuse rund 400° C 
und der Grillrost ca. 500 °C Hitze aufweisen, werden die Gefahren deutlich. 
 

Was sind nun eigentlich die größten Fehler beim Grillen? 

-) Unsachgemäß aufgestellte Geräte (z.B. in der Nähe von brennbaren Materialien)  

-) Stichflammen beim An- oder Nachzünden sowie explosionsartiges Entzünden  
brennbarer Dämpfe. Deshalb dürfen Spiritus und Benzin nicht verwendet werden! 

-) Durch Wind, oder mechanische Luftzufuhr ausgelöster Funkenflug 

-) Kinder spielen oft gerne selbst den "Grillmeister" und zünden die Grillkohle an  
oder wollen dabei helfen. Erwachsene müssen dies immer überwachen und richtig anleiten. 

Wir empfehlen immer einen Kübel Wasser oder Feuerlöscher in der Nähe des Grillers bereitzustellen. 
Flammen, die durch vom Grillgut abtropfendem Fett entstehen, sollten immer sofort abgelöscht werden. Der 
Grillvorgang muss auch ständig beobachtet werden. Entfernen Sie sich in dieser Zeit nicht vom Griller. 

Mehr Sicherheitstipps finden Sie auf unserer Homepage http://www.ff-stgeorgen.at 

http://www.ff-stgeorgen.at/
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Tag der offenen Tür 

Am Sonntag, den 1. Mai 2016 fand bei der Freiwilligen Feuerwehr St.Pölten – St.Georgen der groß angelegte 
„Tag der offenen Tür“ statt. Im Zuge dieser Veranstaltung wurde auch unser traditioneller Maibaum aufgestellt. 

Der Maibaum wurde dieses Jahr wieder dankenswerter Weise von der Gutsverwaltung Fridau, Graf Alexander 
Tacoli zu Verfügung gestellt. Bereits am Vortag wurde der Baum gemeinsam in das Feuerwehrhaus 
transportiert, dementsprechend abgerindet und geschmückt. 

Gemeinsam mit der Feuerwehr St.Pölten – Ochsenburg wurde traditionell zum Kriegerdenkmal marschiert zur 
Kranzniederlegung. Anschließend ging der Marsch weiter in das Feuerwehrhaus St.Georgen, wo 
Feuerwehrkurat Engelbert Schoder und Oreste Da Rin Fioretto die heilige Messe abhielten. 

Als besonderes Highlight wurden die neuen hydraulischen Rettungsgeräte der Firma Weber präsentiert, 
welche nach 31 Jahren nicht mehr den Stand der Technik entsprochen hatten. Ebenfalls vorgestellt wurde der 
neue 13 Sitzerbus der Feuerwehrjugend St.Georgen. Beide Geräte wurden selbstverständlich traditionell 
geweiht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Bei der Jugendolympiade galt es diverse Stationen wie z.B.:  Kistengehen, Kegeln, Münzwerfen, Ball Seilspiele 
und Ringwerfen zu bewältigen. Insgesamt 37 Kinder folgten dieser Einladung und erhielten tolle Sachpreise. 

Um 13:00 Uhr wurde es dann spannend – als Unterstützung für diese Aufgabe stand uns Thomas Wirtner von 
der Firma Trost zu Verfügung. Auf beeindruckende Weise konnte der Maibaum innerhalb kürzester Zeit 
aufgestellt werden. Der diesjährige Maibaum weist eine Länge von 32 Meter auf und ist ca. 40 Jahre alt. 

Im Anschluss folgte eine Schauübung, wo die neuen hydraulischen Rettungsgeräte erstmals in Betrieb 
genommen wurden. Es wurde ein Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten Person simuliert.  

Um ca. 16:00 Uhr fand unsere Siegerehrung der Jugendolympiade und Verlosung des Maibaumes statt. Als 
Hauptpreis gab es natürlich unseren Maibaum zu gewinnen – die zweiten und dritten Plätze erhielten diverse 
Gutscheine für unser Feuerwehrfest.   
 
Zum Abschluss dieses Tages hat uns Anita Uitz mit Ihren Therapiehund „Rodney“ besucht. Der Australian 
Shepard wurde nach den strengen Regeln des Vereins Rettungshunde NÖ ausgebildet. 
 
Der Therapiehund bringt den Kindern Vertrauen entgegen, hilft beim Abbau von Stress, beim Erlernen von 
Pflichten und Aufgaben sowie bei der Entwicklung von Zuverlässigkeit und Freundschaft. Rodney kommt in 
regelmäßigen Abständen in die Schulklassen der Förderschule, um unter der Anleitung von Anita mit den 
Kindern zu arbeiten und zu spielen. 

Die Feuerwehr St.Pölten – St.Georgen bedankt sich bei den zahlreichen Besuchern, die trotz der unsicheren 
Wettervorhersage den Weg in das Feuerwehrhaus gefunden haben. Ein weiterer Dank gilt selbstverständlich 
den Firmen, Sponsoren und der Bevölkerung – ohne die zahlreichen Spenden hätten die neuen Geräte nicht 
angekauft werden können! 

Sponsoren Feuerwehrjugendbus: 
Binder Pools FireNetService HL-Solution Porr Ratzenberger  Schmied und Fellmann 
         Sonnenschutz Praschl   Wallner Holz   Willy Tauber 

http://www.ff-stgeorgen.at/
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Übungsbetrieb – Angriffsübung Best4Forst 

Am Montag, den 4. April 2016 fand eine groß angelegte Übung in St.Georgen bei der Firma Best4Forst statt.  
 
Ebenfalls zu dieser Übung wurde die Feuerwehr St.Pölten – Ochsenburg und der ASBÖ St.Georgen 
eingeladen um die Zusammenarbeit im Süden St.Pöltens zu vertiefen. 
 
Geschäftsführer der Firma Best4Forst Ing. Andreas Picha zeigte großtes Interesse daran, seinen Betrieb als 
Übungsobjekt zu Verfügung zu stellen. 
 
Übungsannahme war eine Explosion in der Lagerhalle des Betriebes welches eine starke Rauchentwicklung 
zu Folge hatte. 6 Personen wurden vermisst – 2 davon unter schweren Lasten eingeklemmt.  
 
Nur unter schweren Bedingungen und unter schwerem Atemschutz konnten sich 3 Atemschutztrupps in das 
Objekt vorarbeiten. Innerhalb kürzester Zeit konnte der Brandherd bekämpft werden und alle 6 Personen 
gefunden und gerettet werden. Die eingeklemmten Personen konnten mit Hilfe der Einsatzmannschaft des 
ASBÖ und dem Einsatz von Hebekissen raschest befreit werden.  
 
 
 
 
 
 
 

 
Hilf auch du – ohne freiwillige Helfer hat die Feuerwehr keine Chance! 

 
Egal ob als aktiver Feuerwehrmann bzw. aktive Feuerwehrfrau oder Feuerwehrjugendmitglied! 

 
Ab dem vollendeten 10. Lebensjahr kann man zur Feuerwehrjugend beitreten. Mitglieder der 
Feuerwehrjugend werden nicht zu Einsätzen herangezogen. Sie lernen spielerisch verschiedene Geräte und 
Notfallmaßnahmen kennen, setzen Freizeitaktivitäten und werden mit dem vollendeten  15. Lebensjahr in den 
Aktivdienst überstellt. 
 
Haben wir Dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf  Deine Anmeldung. Auf jeden Fall gilt: Einmal 
reinschnuppern kostet nichts, macht sicher Spaß und ist außerdem völlig unverbindlich. Komm einfach mal bei 
deiner ortszuständigen Feuerwehr St.Georgen bei einer Übung (Mo 18:00 – 20:00 Uhr) vorbei. 
 
Wir setzen uns gerne mit Dir in Verbindung! 
 

Impressum  
Freiwillige Feuerwehr St.Pölten – St.Georgen 
Kommandant OBI Alexander Praschl, MSc. 
Hauptstraße 97 
3151 St.Georgen   
02742/884020   
kdo@ff-stgeorgen.at 
http://www.ff-stgeorgen.at 

 

 
Vorschau auf die nächste Ausgabe: Bericht des Feuerwehrfestes, Sicherheitstipps, 
Vorstellung weiterer Mitglieder, Informationen zum Feuerwehrtanz 2016 
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